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Informationen 

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserer Einrichtung!
Bewerbung und Voraussetzungen

Sie können unser Bewerbungsformular am Computer ausfüllen, dann ausdrucken und unterschreiben.
Bitte füllen Sie alle zutreffenden Felder vollständig und gut lesbar aus. 

Bitte unterschreiben Sie die Bewerbung sowie die für Sie erforderlichen Schweigepflichtentbindungen.
Reichen Sie keine Originalunterlagen ein.

Voraussetzung für die Aufnahme ist in der Regel eine abgeschlossene Adaption.

Ihre vollständige Bewerbung sollte ungefähr zwei Monate vor Ihrer Entlassung bei uns eingehen. 
So bleibt ausreichend Zeit für die Abstimmung mit allen Beteiligten, ein Vorstellungsgespräch und 
gegebenenfalls ein Probewohnen.

Aufnahmeverfahren

Nach Eingang Ihrer Bewerbung prüfen wir, ob ein geeigneter Platz verfügbar ist, Ihr Entlassdatum zu einem 
möglichen Aufnahmetermin passt und unser Angebot Ihrem Unterstützungsbedarf und Ihren Zielen entspricht.

Anschließend erhalten Sie eine Rückmeldung. Möglich sind eine Einladung zum Probewohnen, ein Platz auf der 
Warteliste oder wir sind nicht die richtige Einrichtung für Sie.

Das Probewohnen dauert in der Regel vier Tage. In dieser Zeit lernen Sie unser Konzept, die Bewohnerinnen und 
Bewohner, das Team, die Stadt und den gemeinsamen Alltag kennen. Gleichzeitig können auch wir einen 
Eindruck davon gewinnen, ob die Maßnahme für Sie geeignet ist.

Auf Grundlage der gegenseitigen Eindrücke wird anschließend über eine mögliche Aufnahme entschieden.

I
n
f
o
_
V
4
_
0
9
.
2
0
2
6

Kompass Nachsorge Verwaltung
Von-Osten-Str. 13, 86199 Augsburg
Telefon 0821 – 4701106 0
Telefax 0821 – 4701106 9
nachsorge@kompass-augsburg.de
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Eigeninitiative und verbindliche Regeln

Nachsorge bedeutet, den nächsten Schritt zunehmend selbstständig zu gehen. Wir bieten Ihnen dafür einen 
verlässlichen Rahmen mit klaren Regeln, festen Strukturen und persönlicher Unterstützung.

Damit die Maßnahme gelingen kann, erwarten wir, dass Sie aktiv mitarbeiten, Absprachen einhalten und 
notwendige Aufgaben eigenständig angehen.

Wir haben uns bewusst dafür entschieden, Rückfälle innerhalb unserer Einrichtung nicht zu begleiten. 
Da Sie im Haus gemeinsam mit Kindern und Familien leben, sind besondere gegenseitige Rücksicht und ein 
verantwortungsvoller Umgang miteinander erforderlich. Konsum kann daher nicht toleriert werden. Jeder 
Konsum führt zur Beendigung der Maßnahme.

Leben in der Nachsorge

Sie leben in einem eigenen Zimmer innerhalb einer unserer Wohngemeinschaften und nehmen am 
verbindlichen Wochenprogramm teil.

Im Rahmen einer Mutter-/Vater-Kind-Maßnahme leben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in einer unserer 
Wohnungen. Die Maßnahme ist im Regelfall längstens bis zum sechsten Geburtstag des Kindes möglich. 

Sie bestimmen, welche Ziele Sie verfolgen und was Sie in Ihrem Leben erreichen möchten. Wir unterstützen Sie 
dabei, diese Ziele Schritt für Schritt umzusetzen.

Die Richtung geben Sie vor. Die verbindlichen Regeln und Strukturen sorgen dafür, dass alle Beteiligten 
geschützt sind und der gemeinsame Alltag verlässlich bleibt.

Lebensunterhalt und Kosten

Ab dem ersten Tag der Nachsorge müssen Sie Ihren Lebensunterhalt sichern und Ihre laufenden Kosten selbst 
bezahlen. Dazu gehören unter anderem Lebensmittel, Hygieneartikel, Miete, Versicherungen und Fahrtkosten.

Notwendige Anträge müssen deshalb rechtzeitig vor Beginn der Nachsorge gestellt werden. Alternativ müssen 
ausreichende eigene finanzielle Mittel vorhanden sein. Auch wenn wir Sie bei der Antragstellung unterstützen, 
dauert die Bearbeitung durch Behörden häufig mehrere Wochen. Leistungen werden daher möglicherweise 
nicht sofort ausgezahlt.

Sie müssen sich bereits vor Beginn der Nachsorge aktiv um die finanzielle Absicherung der ersten Zeit kümmern. 
Wir empfehlen, nach Möglichkeit Geld anzusparen, um diese Zeit überbrücken zu können.

Die Kosten für Ihre Betreuung sind davon getrennt. Sie werden in der Regel vom zuständigen überörtlichen 
Träger, häufig vom Bezirk, übernommen. Die Kostenübernahme muss vor der Aufnahme geklärt und beantragt 
werden.

Weitere Informationen zu unserem Angebot, finden Sie unter www.kompass-augsburg.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Setzen Sie Ihre Ziele in Bewegung – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Ihre Kompass Nachsorge
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http://www.kompass-augsburg.de/

